
Daten & FaktenStadt
Infolge der hessischen Gebietsreform schlossen sich am 1. Oktober 1971  
die Gemeinden Sandbach, Hainstadt, Wald-Amorbach und die Stadt  
Neustadt mit ihrem bereits am 1.12.1970 eingegliederten Stadtteil Rai- 
Breitenbach zusammen. Ihren Namen „Breuberg“ erhielt die Groß- 
gemeinde aufgrund der zentral gelegenen Burg Breuberg und ihrer Lage  
im Breuberger Land. Die Stadtrechte der Stadt Neustadt gingen auf  
Breuberg über. Die Stadt-verwaltung hat ihren Sitz im größten der Stadt-
teile, in Sandbach.  Als moderner Industriestandort auf der einen Seite, 
hat die Stadt Breuberg sich auf der anderen Seite ihren ländlichen  
Charakter bewahrt. Breuberg verfügt über eine starke soziale Infras- 
truktur. 7.500 Einwohner aus rund 60 Nationen haben hier ihr Zuhause 
gefunden. 

7.500
Einwohner

30.76 km² 
Gebietsfläche

n/a 
Gewerbefläche

50 Min. (Frankfurt a. M.)
25 Min. (Aschaffenburg)
40 Min. (Darmstadt)

60 Min. (A5)
54 Min. (A67)

60 Min. (Frankfurt am Main)

55 Min. 
Frankfurt Flughafen

Grundschulen • Breuberg-Schule
• Grundschule Sandbach

Mittel- und Oberstufe  •  Georg-Ackermann-Schule

64747 Breuberg
www.breuberg.de

Bildung

Kontakt

Wirtschaft
(Ausgewählte Unternehmen der Region)

• Pirelli Deutschland GmbH
• Andros Deutschland GmbH

• Burg Breuberg mit Breuberg-Museum
www.burg-breuberg.de

• Skulpturenpark Breuberg-Aue
• Angeln, Mountainbiken, Wandern, Reiten,

Reiterferien für Kinder, Kutschfahrten,
Nordic-Walking,  Klettern, Freibad

• Konzerte, Ausstellungen
• Historische Fachwerkhäuser

Kultur & Tourismus

Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) 
Helmholtzstr. 1a, 64711 Erbach

Stadtporträt Breuberg
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